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Als 1952 die erste Ae 6/6 beim Depot Erstfeld am Fuße 
der Gotthard-Nordrampe ihren Dienst aufnahm, war man 
voll des Lobes für die neue laufachslose Universallok. 
Sie setzte sich so positiv in Szene, dass bis 1966 insge-
samt 120 Exemplare in Dienst gestellt worden sind, die 
die Zugförderung am Gotthard über viele Jahre hinweg 
prägten. Auch wenn die ersten Maschinen inzwischen 
ausrangiert wurden, stehen die Chancen gut, dass 
jede zweite Ae 6/6 bis zur Eröffnung des Gotthard-
Basistunnels in Betrieb bleiben wird. Diese Special-Aus-
gabe beschreibt Technik und Einsätze der nicht nur in der 
Schweiz beliebten Ellok. Rund 170 Bilder und Zeichnungen, 
darunter zahlreiche Aufnahmen von der Gotthardstrecke 
aus der Zeit vor 1970, illustrieren den Text. 

92 Seiten im DIN-A4-Format, Klammerbindung, 
ca. 170 Abbildungen
Best.-Nr. 540902 | € 12,50

Weitere EJ-Sonderausgaben über das Bahnland Schweiz



3Re 6/6

Bärenstark
K urz vor Eröffnung des Basistunnels wird 

es Zeit, ausführlich über die regelmä-
ßig auf der Gotthardstrecke fahrenden 

Rekordlokomotiven der Baureihe Re 6/6 
(Re 620) zu berichten. Seit über vier Jahr-
zehnten stehen diese universell einsetzba-
ren Triebfahrzeuge nun schon im Dienst der 
Schweizerischen Bundesbahnen. Die 120 t 
schweren Kraftpakete waren ursprünglich 
für die Zugförderung am Gotthard konzipiert 
worden. Bei 8020 kW Stundenleistung kann 
eine Re 6/6 eine Anhängelast von 800 t 
über die dort vorhandenen, 27 Promille stei-
len Rampen schleppen. Zusammen mit ei-
ner technisch verwandten Re 4/4 II (Re 420) 
oder Re 4/4 III (Re 430) lässt sich auf dieser 
Strecke sogar die maximal zulässige Zugha-
kenlast von 1400 t mit 80 km/h Höchstge-
schwindigkeit befördern.

Die Re 6/6 galt während längerer Zeit als 
stärkste in Serie gebaute Elektrolok der Welt. 
Obschon sie diese Bestleistung inzwischen 
an modernere Triebfahrzeugtypen abtreten 
musste, kann ihr auf den Schweizer Berg-
strecken nach wie vor keine Einzellok ernst 
zu nehmende Konkurrenz machen. Die 
kompakte Bauweise auf 19,31 m Fahrzeug-
länge über Puffer und die drei in Achsfolge  
Bo’Bo’Bo’ mit Querkupplungen verbundenen 
Drehgestelle mit je zwei angetriebenen Ach-
sen gelten noch heute als Meisterleistung der 
Schweizer Maschinen- und Elektroindustrie. 
Es war die letzte SBB-Serienlokomotive, die 
mit der klassischen Antriebstechnik mit Stu-
fenschalter und Einphasen-Wechselstrom-
Motoren ausgestattet wurde.

Die bewährten Hersteller SLM Winter-
thur und BBC Oerlikon lieferten zwischen 
1972 und 1980 mit Unterstützung der Firma 
Séche ron in Genf insgesamt 89 Einheiten  
des Typs Re 6/6, die bei den SBB mit den 
Nummern 11601 bis 11689 immatrikuliert 

wurden. Seit Jahresbeginn 2003 sind alle 
Re 6/6 im Eigentum von SBB Cargo AG und 
werden heute praktisch ausschließlich im 
Güterverkehr eingesetzt. Dabei kann man sie 
in der ganzen Schweiz vor unterschiedlichs-
ten Zügen beobachten.

Im Herbst 2015 stand noch fast die voll-
ständige Serie in Betrieb. Bisher mussten ein-
zig die vier Loks Nr. 11602, 11620, 11638 und 
11673 ausrangiert werden. Insgesamt 60 der 
heute als Re 620 bezeichneten Triebfahr- 
zeuge waren bei Redaktionsschluss dieser 
Broschüre mit der Zugsicherung ETCS Level 2 
ausgestattet und somit für den ab Juni 2016 
geplanten Einsatz durch den 57 km langen 
Gotthard-Basistunnel vorbereitet.

Durch ein finanziell vertretbares Refitpro-
gramm will SBB Cargo AG sicherstellen, dass 
sie eine größere Anzahl der zuverlässigen 
Re 620 noch während mindestens zehn Jah-
ren im schweren Zugverkehr nutzen kann.

 Beat Moser, Peter Pfeiffer, Urs Jossi
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Erfolgreich und beliebt
Nach der Erprobung der Prototypen fiel der Entscheid 
auf die Bauart mit einteiligem Fahrzeugkasten und 
Schraubenfedern. Bis 1980 beschafften die SBB
insgesamt 85 Serienlokomotiven Re 6/6.

Hochleistung gesucht
In den 1960er Jahren steckten die SBB mitten 
in einem Modernisierungsprogramm, das auch 
die Erneuerung des Triebfahrzeugparks mit viel-
seitig einsetzbaren Elektro lokomotiven umfasste.

Unterschiedliche Traktionsarten
Es sind Vorspanndienst und Mehrfachtraktionen üblich. 
Mit dem Zwischendienst ließen sich am Gotthard 
Zuglasten bis 2000 t befördern. Er wurde später 
zugunsten von Schiebelok-Einsätzen aufgegeben.

Die ersten 25 Jahre
Auf die neuen Re 6/6 warteten vielseitige 
Einsätze im gemischten Dienst vor Reise- 
und Güterzügen in der ganzen Schweiz.
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Robust und kräftig
Die in den ersten Betriebsjahren erkannten Probleme wurden 
bei der Serienproduktion laufend behoben. So erhielten
die SBB einen zuverlässigen Loktyp, der bis heute ohne große 
Umbauten eine praktisch störungsfreie Leistung erbringt.

Bis heute unentbehrlich
Alle Re 6/6 sind inzwischen im Besitz von 
SBB Cargo AG. Mindestens 80 Maschinen 
waren 2015 noch betriebsfähig und aus-
schließlich vor Güterzügen zu sehen.

Ganz schwere Lasten
Wie früher die Krokodil-Lokomotiven
befördern die Re 6/6 heute auch Ganzzüge 
mit Kies, Sand und Schotter zwischen 
Abbaugruben und Großbaustellen.

Instandhaltung der Lokomotiven
Alle Re 6/6 und weitere Elektrolokomotiven 
von SBB Cargo AG werden im SBB-Industrie-
werk in Bellinzona repariert und unterhalten.

28

88

92

Titel:
Lokverband Re 10
mit einem süd-
wärts fahrenden
Kieszug oberhalb 
des Dorfes Wassen.
Die Ladung ist 
für die Baustelle 
von AlpTransit 
Gotthard in Sigirino 
(Ceneri-Basistunnel) 
bestimmt.

Foto: Urs Jossi
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Gemeinsam stärker
Im Lokverband mit einer Re 420 oder Re 430 fahren die 

Re 6/6 bis 1400 t Güterlast über die Gotthard-Bergstrecke.
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25. April 2009/Bergfahrt bei Amsteg-Silenen
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Flexibles Zugpferd
Auch vor schweren Zügen auf der Achse 

Lötschberg –Simplon haben sich die Re 6/6 zu bewähren.
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9. September 1997/EC „Vauban“ Brig – Brüssel bei Lalden
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